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Antragsteller*in: Norbert Engemaier (KV Dresden)

Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 62 bis 65:
bringt: Was brauchen Kommunen konkret? Wo und wie gelingt Integration am besten?
Welche Möglichkeit gibt es, Fluchtursachen zu bekämpfen oder die europäische
Verteilung zu verbessern, damit weniger Menschen zu uns fliehen müssen? Wie können wir die
europäische Verteilung verbessern? Woran
hakt es bei der Arbeitsaufnahme noch? Welche Fragen bewegen die Menschen gerade

Begründung

Eine gerechte Verteilung Geflüchteter wirkt keinem Zwang zur Flucht entgegen. (Man könnte im
Gegenteil sogar annehmen, dass ungerechte Verteilung ein Grund ist, nicht in die EU zu fliehen.

Eine gerechte Verteilung sollte aber nicht nur eine Gerechtigkeit zwischen den EU-Staaten bedeuten,
sondern vor allem auch gegenüber geflüchteten. Gerade ein Verteilmechanismus kann einige
persönliche Ungerechtigkeit bedeuten - etwa wenn Familien oder enge Freunde getrennt werden.

weitere Antragsteller*innen

Tibor Tóth (KV Dresden); Michael Wolf (KV Dresden); Verena Hutschenreuter (KV Dresden); Erik
Heilmann (KV Dresden); Martin Fallant (KV Dresden); Esther Langer (KV Dresden); Udo Forstmann (KV
Dresden); Christoph Prüfer (KV Dresden); Dirk Paul Finkeldey (KV Aurich-Norden); Enrico Pauli (KV
Dresden); Henriette Krüger (KV Dresden); Christoph Behnke (KV Stade); Jan Schmitz (KV Dresden);
Andreas Rieger (KV Dresden); Sophia Jansen (KV Dresden); Ulla Wacker (KV Dresden); Kornelia Falz (KV
Dresden); Maik Kruppa (KV Dresden); Thomas Falz (KV Dresden); sowie 30 weitere Antragsteller*innen,
die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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